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zum ULV-Ausschuss am 01.03.2016, TOP 5 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 25.02.2016 
Az. Z4/ Zuständig: Johannes Dirscherl,  08092-823-111 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
ULV-Ausschuss am 01.03.2016, Ö 

 

Kreisstraße EBE 09; Ausbau im Bereich Schaurach, BA II - Vorstellung der Planung 
und weiteres Vorgehen 

Lageplan EBE09 Jakobneuharting 
Uebersicht EBE09 Jakobneuharting 

Sitzungsvorlage 2016/2622 

I. Sachverhalt: 

Diese Angelegenheit wurde zuletzt behandelt im 
ULV-Ausschuss am Datum, 23.07.2015 TOP 6 

 
Das Straßenbauamt Rosenheim stellt die Planung in der Sitzung vor. 
 
Die Straße weist eine ungenügende Fahrbahnbreite von Ø 4,5 m auf, der Unterbau ist nicht 
frostsicher, der Oberbau ungenügend. Die Fahrbahn wird eine Breite von 6,5m erhalten. In 
den Ausbau werden die vorhandenen Straßenflächen soweit wie möglich einbezogen. Die 
Ausbaustrecke Schaurach - Jakobneuharting ist 1.020 m lang. Es werden 13.540 m² Grund 
benötigt. Die erforderlichen Grundstücke gehören vier privaten Grundstückseigentümern, der 
Gemeinde Frauenneuharting und dem Landkreis Ebersberg. Die Nettoneuversiegelung be-
trägt rund 5.000 m². Die in der jetzigen Fahrbahn enthaltenen teerhaltigen Substanzen wer-
den ordnungsgemäß entsorgt.  
 
 

 

Auswirkung auf Haushalt: 

 

Das Projekt steht mit 755.000 € auf der Warteliste. Es ist mit Kosten von insgesamt 1,367 
Mio € zu rechnen. Ein Zuschuss von rund 40% wird erwartet. Die Nettokosten für den Land-
kreis belaufen sich damit auf rund 800 T€.  
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II. Beschlussvorschlag: 

Dem ULV wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

1. Der ULV-Ausschuss stimmt der Ausbauplanung in der vorliegenden 

Fassung vom 01.03.2016 zu.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Grunderwerb für den Ausbau der EBE 9 

zwischen Jakobneuharting und Schaurach durchzuführen. 

3. Die Aufnahme in das GVFG-Förderprogramm wird beantragt, sobald der 

Grunderwerb gesichert ist. 

4. Dem Kreistag wird empfohlen, die Maßnahme von der Warteliste zu nehmen,  

in das Straßenbauprogramm 2017 ff aufzunehmen und die erforderlichen 

Haushaltsmittel zur Verfügung zu stellen. 

 

 

gez. 
 
 
Johannes Dirscherl 
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